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3®äffertierforguitg Sottfchiöp. ®ie ©temetrtbe 3on=
f d) tö t) I (Poggenburg) £)at bie Sluêfûpung einer §p=
remten* unb S3afferüerforgung2anIage na<| bem öon
Ingenieur $ür ft einer in ©t. ©allen auggearbeiteten
projette befdfjloffen. Per Softenüoranfcpag erreicht bie

§ö^e öon 51,000 ffranîen. A.
Shun5öaijeriftf)en©eioerbemufeum. SluêDürnberg

fdjreibt man: Qn ber heutigen ©eneralöerfammlung beg

©emerbemufeumg mürben SJfitteilungen über bag ab=

gelaufene Sap gemalt, moraug erfic£»tlic£j mar, bafj
bie öerftpebenen ©inridpungen beg SJiufeumg fid) einer
aufjerorbentlicl) ftarïen föenüigung erfreuten. Sefdjloffen
mürbe, einer Anregung beg ©taatgminifteriumg ent=

fpredjenb, gur görberung beg fpanbtnerlerfg eine bau«
ernbe ülugftellung öon $ r a f t unb3lrbeitg
m af et) in en, fomie für bag §anbmert geeig
netenSRafdjinen gu üeranftalten, gu biefem gtoede
eine .Çaïïe gu erbauen unb Ifiemit auch einen Neubau
für bie djemifdjdedjnifdje unb medjanifdj-tec^nifdje lb*
teilung gu üerbinben. ®ie Soften finb auf 380,000 9JÎ.

öeranfdjiagt, toogu bie ©taatgregierung ein unberjinglidjeg
©arteten öon 80,000 5DÎ. gibt. ®ie SSerfammlung be=

milligte bie öerlangte ©umme. §err Dberregierungg=
rat iftaud öom ©taatgminifterium beg Innern, ber alg
Vertreter ber ©taatgregierung anmefenb mar, gab pei=
auf nadpepnbe bebeutfarne ©rttärung : „@ie haben fo=
eben burd) Spe Sefäjlüffe einen mistigen gortfipitt
in ber ï^âtigteit beg SatjerifcEjen ©emerbemufeumg gur
gorberung beg §anbmerlg eingeleitet unb id) erlaube
mir im Stamen ber ©taatgregierung 3ü)nen tjiefür befteng
gu banfen."

diu SMofj öon einein ©aitbftein, molfl ber größte,
ber femalg gum SSerlaben gelommen, ift, mie ber „@tra|b.
Sßoft" aug Ifabern getrieben mirb, aug ben „Serein.
Sogefenfanbfteinbrü^en", unb gmar aug bem ©tein®
bruet) beg SJÎitgïiebeg ©eorg ©epeiber aug Süft, ab®

geführt morben. ®er ©tein befi&t eine Sänge öon
3,40 SOteter, ift 3,40 SJteter breit, 0,75 SJieter £)oc£) unb
miegtnad) ftattgefunbenem|fured)tl)auen nod) 340 Rentner.

ülcettjlenentwidler mit Sorridfjtung gur ©inführung
beg Sarbibg. ©eit ber ©infûpung ber 2lcetpen=23e=
leudpung Ijaben bie §erfteïïungg=2lparate rnandje
Steuerung erfahren, unb balb mirb man biefelben üol(=
fommen antreffen. SSieber ift ein patent erteilt morben,
bag ben Xitel „Slcett)len=©ntmidler mit Verrichtung gur
©infûpung beg ©arbibg" füb)rt. 2)ag ißatent» unb
tedpifche Sureau öon Stidjarb Süberg in ©örlig teilt
ung folgenbeg barüber mit: ®ag ©arbib ift beim ©in®

bringen in ben mit SBaffer gefüllten ©agergeuger in
einem bretjbaren Seplter enthalten, ber mit feiner
Deffnung nad) unten geïept ift, fo baft bie in bem Se®

plter enthaltene Suft bag SLBaffer am gutritt gum ßar®
bib hindert, ©rft menn bie ©agentmidelung beginnen
foil, mirb ber Sehälter in ben ©ntmidler gefdjoben unb
mittelft beg fjmnbrabeg fo gebreht, bah feine Deffnung
nach oben gelept mirb unb in golge beffen bag SBaffer
gutritt gu bem ©arbib erhält. ®ie Drehung beg Q3e®

hälterg fann auch gmedmäpger Sßeife felbftthätig burd)
ben fid) fenîenben ©afometer bemirït merben.

Jüt$ kr yrartif - Jür kr Jlrarfe.
trogen.

NB. S3erfoitf8* unb 2lrbeit8gefucf)e roerben unter btefe
ÏRubril «id)t aufgenommen.

185. SBeldOeê finb Die bequemften unb biHigften ßöteinrieptungen
für Spengler, Sîoplenfeuer ausgenommen? ©inb bie 5f3etrolgaS=Üöt=
apparate crnpfeplensmcrt unb too finb folepe ©inrieptungen gu begießen

186. SBer liefert billig §olgmaren, gur S3ranbmalerei geeignet,
für SBieberberfäufer

187. SBeldje ffirma liefert SJîafcpinen gur Sßapierfacffabrifation
188. SBo finb ältere, nod) orbentlicb erljaltene (SipSntobeHe für

SSilbbauer auf ©rabfteine gu begießen
189. 2ßer f)ätte eine ältere, guterfjaltene ,'gobelmafcfjine billig

gu berfaufen .öobellänge cirfa 800 mm, .fjobelbreite cirta 600 mm,
§obelböbe cirta 400 mm. Souib SSilb, ®aufd)lofferei, SBülflingen.

190. 333er fertigt SBafferräber an bon 4,50 m Surcfjmeffcr?
StEfäHige Slnttnorten bireît an TÇabriE Denfingen Beint 33al)nf)of.

191 SBeldjeS 23ud) ober toelcfje 3dtfd)rift bebanbelt ben $iefeü
motor ausfübvlidj

192. SBie tann man ben 33erbrau<f) bon Straft eines 3 PS
SJlotorS unterfueben, um gu toiffen, tnie biel Straft gur Umänberung
in eleftrifdje Straft nöftg ift?

193. 2Bie toerben bie PS eines eleftrifdjen ©tartftromeS be=

red)net? ©S ift g. SS. bie Spannung 120 SSolt bei einer ©tromftärfe
bon 10 Sïmpère. 2BeldE>e formel ift bei ber SluSredjnung angutnenben

194. 2ßie berljält eS fiel), tnenn eleftrifdje ©litfjlamben im
Stontaft bredien?

195 3d) befifee eine ältere ©djreibmafd)ine, toeldje aber für
einen getniffen ®ienft noib fetjr braudjbar ift. 3Bo tann id) fie
reparieren laffen?

196. 2Beld)e Straft ift erf)ült(icf) aus einem Dteferboir bon
300 m3, bei einer 12 cm lidjten Dtoprleitung bon 3200 m ßänge unb
90 m (Sefäll unb trie lange bauert biefe Straft?

197. SBer liefert runbe ©laSftangen?
198 33or ca. 3 3ai)ren bereifte ein Steifenber mit f^ournituren

unb ©nttoürfen für bie ©argfabritation bie ©djtoeig. Stann mir ein
ßefer bie Slbreffe bcS betr. §aufes ober einer anbern befannten 8egugS=
guette für oben genannte Slrtitel mitteilen? $ür gütige SluSfunft
beften ®ant.

199. SBeldje ©ie^erei befipt OJiobette für. 3tunbfd)inbelmafdjinen
ober pat foldje auf ßager 2Bie tjod) ift ber Sßreis per Stito für einen
fWecpaniter? Offerten unter tttr. 199 an bie ©jpebition.

200. 3®er faBrigiert in ber ©djtoeig (ligarrenfiftdjen
201. SBer bertauft eine nod) guterfjaltene leidgte 33anbfäge,

fomie eine bito ©irtularfäge ober beren Xeile? Offerten an ®. §.
3Wapler, fjabrit Oenfingen.

202. SBer befafjt fiep mit ber ©rftettung bon mittelfcplädjtigen
fjölgernen SBnfferräbern (Stropfräber) Oimenfion: Oiameter mit
©cpaufeln 2,50 m, S3reite be§ DtabeS (©djaufcltänge) 2,20 m.

203. SBer bätte ein älteres 33orgelege gu einer Steblmafd)ine
gu berfaufen unb gu melcpem fffreis?

204. SBer tennt eine SJegugSgueKe für bie jüngft in biefem
S3latte befproebenen SfSflafterftcine aus ©las?

205. SBer erftettt ben fog. „igerfuleSgaun"
206. SBober begießt man ©tablrobre für boble ©pinbeln, äußerer

Ourdjnteffer 10 mm, ßidjtmeite möglidjft flein, am liebften l>/a bis
2 mm?

207. SBer in ber ©djtoeig fabriziert Staffeemüblen

Slttttoorte».
Sluf fÇrage 123. QuecEfilber engroS liefern bie ©belmetatt=

©ibeibeanftalten, g. S3. Stönigsmarter u. ©bei in ßinben bor Sannober,
©. be fpaën, ©bentifebe fÇa&rif in ßift bor Sjannober, 3- ®. Stiebel
in S3erlin N. 39, Oeutfdje ©olb= unb ©ilberfcbeibeanftalt 31. ©. bor=
mais Dtöfeler in granffurt a. 3K., Starl Stoefe fun. in Sßforgbeim tc.

Sluf grage 140. SBenben ©ie fiep an 3. 31. S3eugger, S3afel.

Stuf ffrage 141. 3<b fabrigiere foldje Stetten unb toünfcpe mit
jfrageftetter in Storrefponbeng gu treten, ©bdft. S3ranb, Stettenfdpmieb
im Sädii bei ttpigen (S3ern).

Sluf fjrnge 146. ©teinfoblenfdjlacfen liefert bie ©laSpütte S3ülad)
in 3üri^ V.

3luf ffrage 147. SBünfcpe mit ffrageftetter in SJerbinbung gu
treten. Slrtbur Stabpolg, SBaugefdjäft unb Sampffäge, 3®ttiton.

Sluf (frage 151. SBenben ©ie fiep an 3- Sl. S3eugger, S3afet.

Sluf (frage 153 ©epeeren gum ©cpneiben bon SSledp unb fßrofil»
eifen, | I L T ©ifen, fomie ©fangen gum ßoepen bon ißrofileifen unb
tteinern ^Profilen IS3alfen liefern am borteilpafteften SFläder unb
©cpaufetberger, 3üri^ V.

Sluf (frage 153 ». ©fangen unb ©epeeren gum ©cpneiben unb
ßoepen bon fflacp« unb tprofileifen liefern unter ©arantie Dtoetfcpi u.
Stteier, ©ifengaffe 3, 3üri<p y.

Wuf Çrcge 153 a ^rageftetter motte fid) für S3egug bon S3ledp=

fepeeren mit ßodpftangen an 3- ©djmargenbacp, ©enf, menben.

Sluf (Jrncge 153 ». ff. SKeifjner in yürid) liefert biefe ftttafdpinen
in bottenbeter Slusfüptung, gang aus ©cpmiebeifen unb ©tapl, für
alle Slrten bon (façon* unb iprofileifen, transportabel, für §anb= unb
Straftbetrieb, ßieferbar fofort ab ßager. ©ibile greife.

Sluf ffrage 154. ®ie in ben §anbel gefommene llniberfalfcpeere
unb Stange (33aur'8 patent) ift eine ber Steugeit cntfprecpenbe unb
leiftungsfäpige Sftafcpine unb mirb bon ber ffirma Stttüder u. ©cpaufel*
berger in ptrid) V geliefert.

_Sluf ffrage 155. ©inige gebrauepte Dteispauer'fcpe ©cpneibgeuge,
fomie Sloprgangen geben mir fo lange frei in gutem ^uftanbc ab.
Stoetfcpi u. Sfteier, ©ifengaffe 3, Qüriip V.
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Wasserversorgung Jonschwyl. Die Gemeinde Ion-
schw yl (Toggenburg) hat die Ausführung einer Hyd-
ranten- und Wasserversorgungsanlage nach dem von
Ingenieur Kür steiner in St. Gallen ausgearbeiteten
Projekte beschlossen. Der Kostenvoranschlag erreicht die
Höhe von 51,000 Franken.

Vom Bayerischen Gewerbemuseum. Aus Nürnberg
schreibt man: In der heutigen Generalversammlung des

Gewerbemuseums wurden Mitteilungen über das ab-
gelaufene Jahr gemacht, woraus ersichtlich war, daß
die verschiedenen Einrichtungen des Museums sich einer
außerordentlich starken Benützung erfreuten. Beschlossen
wurde, einer Anregung des Staatsministeriums ent-
sprechend, zur Förderung des Handwerkerks eine dau>
ernde Ausstellung von Kraft- undArbeits-
Maschinen, sowie für das Handwerk geeig-
netenMaschinen zu veranstalten, zu diesem Zwecke
eine Halle zu erbauen und hiemit auch einen Neubau
für die chemisch-technische und mechanisch-technische Ab-
teilung zu verbinden. Die Kosten sind auf 380,000 M.
veranschlagt, wozu die Staatsregierung ein unverzinsliches
Darlehen von 80,000 M. gibt. Die Versammlung be-

willigte die verlangte Summe. Herr Oberregierungs-
rat Rauck vom Staatsministerium des Innern, der als
Vertreter der Staatsregierung anwesend war, gab hier-
auf nachstehende bedeutsame Erklärung: „Sie haben so-
eben durch Ihre Beschlüsse einen wichtigen Fortschritt
in der Thätigkeit des Bayerischen Gewerbemuseums zur
Forderung des Handwerks eingeleitet und ich erlaube
mir im Namen der Staatsregierung Ihnen hiefür bestens

zu danken."

Ein Koloß von einem Sandstein, wohl der größte,
der jemals zum Verladen gekommen, ist, wie der „Straßb.
Post" aus Zabern geschrieben wird, aus den „Verein.
Vogesensandsteinbrüchen", und zwar aus dem Stein-
bruch des Mitgliedes Georg Schneider aus Büst, ab-
geführt worden. Der Stein besitzt eine Länge von
3,40 Meter, ist 3,40 Meter breit, 0,75 Meter hoch und
wiegtnach stattgefundenemZurechthauen noch 340 Zentner.

Acetylenentwickler mit Vorrichtung zur Einführung
des Carbids. Seit der Einführung der Acetylen-Be-
leuchtung haben die Herstellungs-Apparate manche
Neuerung erfahren, und bald wird man dieselben voll-
kommen antreffen. Wieder ist ein Patent erteilt worden,
das den Titel „Acetylen-Entwickler mit Vorrichtung zur
Einführung des Carbids" führt. Das Patent- und
technische Bureau von Richard Lüders in Görlitz teilt
uns folgendes darüber mit: Das Carbid ist beim Ein-
bringen in den mit Wasser gefüllten Gaserzeuger in
einem drehbaren Behälter enthalten, der mit seiner
Oeffnung nach unten gekehrt ist, so daß die in dem Be-
hälter enthaltene Lust das Wasser am Zutritt zum Car-
bid hindert. Erst wenn die Gasentwickelung beginnen
soll, wird der Behälter in den Entwickler geschoben und
mittelst des Handrades so gedreht, daß seine Oeffnung
nach oben gekehrt wird und in Folge dessen das Waffer
Zutritt zu dem Carbid erhält. Die Drehung des Be-
hälters kann auch zweckmäßiger Weise selbstthätig durch
den sich senkenden Gasometer bewirkt werden.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

blL. Verkaufs- n«d Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht ausgenommen.

188. Welches sind die bequemsten und billigsten Löteinrichtungcn
für Spengler, Kohlenfeuer ausgenommen? Sind die Petrolgas-Löt-
npparate empfehlenswert und wo sind solche Einrichtungen zu beziehen?

188. Wer liefert billig Holzwaren, zur Brandmalerei geeignet,
für Wiederverkäufe!?

187. Welche Firma liefert Maschinen zur Papiersackfabrikation?
188. Wo sind ältere, noch ordentlich erhaltene Gipsmodelle für

Bildhauer auf Grabsteine zu beziehen?
189. Wer hätte eine ältere, guterhaltene Hobelmaschine billig

zu verkaufen? Hobellänge cirka 80V mm, Hobelbreite cirka 600 mm,
Hobelhöhe cirka 400 mm. Louis Wild, Bauschlosserei, Wülflingen.

198. Wer fertigt Wasserräder an von 4,50 m Durchmesser?
Allfällige Antworten direkt an Fabrik Oensingen beim Bahnhof.

191 Welches Buch oder welche Zeitschrift behandelt den Diesel-
motor ausführlich?

192. Wie kann man den Verbrauch von Kraft eines 3 P8
Motors untersuchen, um zu wissen, wie viel Kraft zur Umänderung
in elektrische Kraft nötig ist?

193. Wie werden die PL eines elektrischen Starkstromes be-
rechnet? Es ist z. B. die Spannung 120 Volt bei einer Stromstärke
von 10 Ampàre. Welche Formel ist bei der Ausrechnung anzuwenden?

194. Wie verhält es sich, wenn elektrische Glühlampen im
Kontakt brechen?

198 Ich besitze eine ältere Schreibmaschine, welche aber für
einen gewissen Dienst noch sehr brauchbar ist. Wo kann ich sie

reparieren lassen?
198. Welche Kraft ist erhältlich aus einem Reservoir von

300 m», bei einer 12 cm lichten Rohrleitung von 3200 m Länge und
90 m Gefäll und wie lange dauert diese Kraft?

197. Wer liefert runde Glasstangen?
198 Vor ca. 3 Jahren bereiste ein Reisender mit Fourniture»

und Entwürfen für die Sargfabrikation die Schweiz. Kann mir ein
Leser die Adresse des betr. Hauses oder einer andern bekannten Bezugs-
quelle für oben genannte Artikel mitteilen? Für gütige Auskunft
besten Dank.

199. Welche Gießerei besitzt Modelle für Rundschindelmaschinen
oder hat solche auf Lager? Wie hoch ist der Preis per Kilo für einen
Mechaniker? Offerten unter Nr. 199 an die Expedition.

288. Wer fabriziert in der Schweiz Cigarrenkistchen?
281. Wer verkauft eine noch guterhallene leichte Bandsäge,

sowie eine dito Cirkularsäge oder deren Teile? Offerten an D. H.
Mahler, Fabrik Oensingen.

282. Wer befaßt sich mit der Erstellung von mittelschlächtigen
hölzernen Wasserrädern (Kropfräder) Dimension: Diameter mit
Schaufeln 2,50 m. Breite des Rades (Schaufellänge) 2,20 m.

283. Wer hätte ein älteres Vorgelege zu einer Kehlmaschine
zu verkaufen und zu welchem Preis?

284. Wer kennt eine Bezugsquelle für die jüngst in diesem
Blatte besprochenen Pflastersteine aus Glas?

283. Wer erstellt den sog. „Herkuleszaun"
288. Woher bezieht man Stahlrohre für hohle Spindeln, äußerer

Durchmesser 10 mm, Lichtweite möglichst klein, am liebsten 1>/, bis
2 mm?

287. Wer in der Schweiz fabriziert Kaffeemühlen?

Antworten.
Auf Frage IS3 Quecksilber engros liefern die Edelmetall-

Scheideanstalten, z. B. Königswarter u. Ebel in Linden vor Hannover,
E. de Haön, Chemische Fabrik in List vor Hannover, I. D. Riedel
in Berlin ff. 39, Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt A. G. vor-
mals Rößler in Frankfurt a. M., Karl Koeß jun. in Pforzheim ?c.

Auf Frage 14V Wenden Sie sich an I. A. Beugger, Basel.

Auf Frage 141. Ich fabriziere solche Ketten und wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Christ. Brand, Kettenschmied
im Bäckst bei Utzigen (Bern).

Auf Frage 148. Steinkohlenschlacken liefert die Glashütte Bülach
in Zürich V.

Auf Frage 147. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Arthur Nabholz, Baugeschäft und Dampfsäge, Zollikon.

Auf Frage 181. Wenden Sie sich an I. A. Beugger, Basel.

Auf Frage 183 Scheercn zum Schneiden von Blech und Profil-
eisen, s 1.1 Eisen, sowie Stanzen zum Lochen von Profileisen und
kleinern Profilen IBalken liefern am vorteilhaftesten Mäcker und
Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 183 ». Stanzen und Scheeren zum Schneiden und
Lochen von Flach- und Profileisen liefern unter Garantie Roetschi u.
Meier, Eisengasse 3, Zürich V.

Auf Frage 183 » Fragesteller wolle sich für Bezug von Blech-
scheeren mit Lochstanzen an I. Schwarzenbach, Genf, wenden.

Auf Frage 183 ». F. Meißner in Zürich liefert diese Maschinen
in vollendeter Ausführung, ganz aus Schmiedeisen und Stahl, für
alle Arten von Faqon- und Profileisen, transportabel, für Hand- und
Kraftbetrieb. Lieferbar sofort ab Lager. Civile Preise.

Auf Frage 184. Die in den Handel gekommene Universalscheere
und Stanze (Baur's Patent) ist eine der Neuzeit entsprechende und
leistungsfähige Maschine und wird von der Firma Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V geliefert.

Auf Frage 188. Einige gebrauchte Reishauer'sche Schneidzeuge,
sowie Rohrzangen geben wir so lange frei in gutem Zustande ab.
Roetschi u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V.
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Stuf 3?rage 157. (ßumpen, fpesiett gebaut für ©irtulation bon
Del ltrtb ©eifentoaffer an 2Berfseugmafd)inen liefern in betoäbrtefter
Stonftruftion §enti @raf u. Sie., 3ürid) I, ®ered|tigfeitsgaffe 4.

2luf fjrage 162. SBenben ©ie fid) an Saumberger, ©enftteben
u. Sie., 3nftallation, ©pesialgefdjäft für fanitäre '©inrichtunqen,
©artenftrafee 10, ©cfe ©toderftrafje, 3itricb II.

VI uf ffrage 163. Seile mit, bafi id) mid) mit ber ©rftettung
biefeS SlrtitelS befaffe unb eine foldfje greffe mit aufflapbbarem ©pinbel»
querfriid gur (Patentierung angemelbet babe. Mob. Skber, ©tbreiner,
(Mellingen (Morgan).

Sluf f?rage 167. Sanbfägen für ®raftbetrieb bon 700—860 mm
üMenburtfjmeffer bat fofort abpgeben @. SR. ©tapfer, med). 2Bert»
ftätte, Jorgen.

Stuf f?rage 167. SBenben ©ie fidj an Sffieber, Ingenieur,
3ürid) II, Sabaterftrafje 71, melier 3bnen mit Offerten für Sanb»
fügen bienen tann.

Sluf fjrage 167. ©mil ©teiner, (Mafdlinenbanblung, 2Btebifon=
3ürid), bat etliche Sanbfägen p berlaufen.

Stuf fÇrage 167. ©ebr. Sfned)t, (Mafdjin'enfabrit in 3üridj I,
liefern Sanbfägen neueften ©pftemS p äufserft billigen greifen.

Muf f?rage !73. Sari Sßeter, med). (ffierfftätte, Mubolfftetten,
bat eine SBalje in ©tablgufj, 400 mm lang, obne bie gapfen, 220 mm
Surdjmeffer unb 118 Ég. ©etoidit.

Sluf f?rage 174. ®ie belannte ffirma @. fiejjting u. So. baut
Soupiermafdjinen für angefragte Simenfioncn. SBenben Sic fid) an
3ng. ©. SBeber, ßabaterftrafee 71, 3ürid) II.

Muf ffrage 174. SBenben ©ie fid) an Sffiotf u. SBeifj, 3ürid),
Welche 3bnen mit Porteilbafter Offerte bienen tonnen.

3luf 3rage 176 1>. Saumeifter SfSeter Saumann in Mitorf (Uri)
bat Sementröbrcnformen bon öerfdjiebenenr Surchmeffer p berlaufen.

> Stuf ffrage 176 S». SSknben ©ie fidj an (Müller u. 3«rieber,
SüridpSBottisitefen. 2Btr finb Mbgeber fraglicher (Mobette in allen
Simenfionen.

Muf forage 180. Seile mit, bafj id) tannene ©elretäre liefere,
Mob. 2Beber, ©direiner, (Mettingen (Morgan).

Vluf forage 180. Untersèidjneter ift ßieferant bon tannenen
©efretären, rob. 3<>b. gfrei, med- Sau» unb SMöbelfdjreinerei, SBpl
(©t. Satten).

Muf fjrage 182. SBenn Seudjigas oorbanben ift, raten mir
3bnen unbebingt pr Mnfdjaffung eine? Sender ©aSmotorS. ®irelte
Offerte gebt 3bnen burdj SBolf u. SBeifj, 3ürxd), p.

©töbtifdje ©trnfpnbab« MuSfübrung ber ffontaft«
leitung mit Srngtoerf pm eleftrifcben Setriebe ber (Pferbebabn»
linien. (Pläne unb Sebingungen für bie ©inreidpng bon Sßreiäoffertcn,
fomie für bie MuSfübrung tonnen bei ber ©trafeenbabnoertoaltung,
fgufgaffe Mr. 7, eingefeben beste, besogen toerben. UebernabmSofferten
finb berfdjloffen mit ber Muffdjrift „limbau ber Sfeïbebabn, fîontaft»
ieitung" bis 8. 3uni an ben Sorftanb ber Mbteitung II be§ Sau»
toefenS, igerrn ©tabtrat Sup, einsufenben.

2rf)ull)auébfiit âRabfémtjl (Sern). Sie ©rb-, (Maurer»,
©teinbauer», 3immer», ©cbreiner» unb ©lafer», Sadlbetfer», ©pengler»,
©ipfer», 957aler= unb Sapesiererarbeiten. (Pläne finb aufgelegt beim
©emeinbepräfibcnten in (MabiStopl, teofelbft aud) SorauSmape besogen
teerben tonnen. Schriftliche Singebote finb berfhloffen mit ber Muf»
fdirift „©dinlbauS (MabiStopl" bis 4.3uni an ben ©cmeinbepräfibentcn
in (MabiStopl einsufenben.

Sie gnftallationôarbeiten für î»ie öffentlidic clcttrifrf)e
©clendituiifl Uon (f-rlnci) SRefleftierenbe Unternehmer belieben
bis 81. SJiai einen genauen ®oftenboranfd)lag beim SommiffionS=
fetretär, Slotar Sruber in (grlad), einsureidien, teofelbft and) ©itua=
tionSplan unb £ßflidf)tenbeft gut ©infidjt anfliegen.

92eube>ia(^uti6 &eé Sturmë 6er Jtapelle in ®ud3 bei Ue6=
lingen (Sburgau). Offerten über @cbiefer=, Üupfcr= unb 3inf&tt<b»
Sebadjung finb bis 1. 3uni an S. §arber, Sorfieber, einsitgeben, too
instoifdien and) bie näheren Sebingungen eingefeben toerben tonnen.

iPflöfteruttflönrbcitcn 3urid) :
gabrbabnpfläfterung in ©tein mit 3u9fnauSgub cirta 1500 m^

„ „ ohne „ „ 2700 ms
tarribols „ „ 1200 m2

„ „ ÜortaSpbalt „ 400 m^
Uebergänge „ Stein mit „ „ 150 m^

» „ „ ohne „ „ 1700 m«
Srottoirpfläfterung „ „ „ 700 m«
©dialen „ 1300 m^

ttiäbere älustnnft beim ©trafjeninfpeftor. Offerten finb bis ©amS»
tag ben 20. üfai, abenbs 6 Uhr, bem Sorftanb beS SauteefenS II,
§errn ©tabtrat Sub, einsureidien.

ftfeubau eineë 2rf)iill)ni:)es in 3lu^er=©rij (Seraeinbe ©ris,
Sem), UebemrtÈmëangebote finb mit nnb obne Lieferung be$ ^an^
materials, fotoie nur für bie befonbern Arbeiten bis 27. 2M beim
iÇrâfibenten ber Sautommiffion, §errn ©. Sfdians auf bent Sübb
etnsureidien. Sie fßläne, ®ebiS unb SebingniSbeft liegen bafelbft auf.

füenüebetfuns bet Slircfte bon Mtinbelwalb (ohne Surm)
mit bauerbaften fÇalsxieçseln (®effin8 bon farbigen 3i^fleln). ®ie
©bcnftlcrarbeiten (^irft= unb ©ratblcd), ®ad)rinnen, Slbfattrobren,
©ebneefänge) finb inbegriffen. Slnfragen um nähere SluStunft unb
genaue UebernabmSangebote finb mit ©infenbung bon 3iegelmuftern
an baS Sfotramt ©rinbeitealb su rieten Sermin: 1. 3um 1899.

$ic StSfcrcfflcnofïctifrfjnît 9J!ooofd)ür ©tedpnrain in
^ellbüül (Susern) beabfidftigt, ein ttäfereigebäube s« erftellen.
©S teerben sur Sîonturrens auSgefdjricben : ®ie SJîaurer?, 3intmer5,
®ad)beder=, @d)reiner=, ®lafer=, ©djloffers unb §afnerarbeiten, joteie
baS Siefern bon TSaffen, Saubols unb Saben. Srucbfteine für
Detter unb Saderrc, fotoie fämtli^er erforberlicber ©anb Werben bon
ber ©enoffenfebaft geliefert ; alle Rubren ab Station (Rothenburg be*

forgt bie ©enoffenfdjaft. f]3lan unb Saubefcbreibung liegen beim
Sräfibcnten ber (S5enoffenfd)nft, öerrn Qofef Seons ©Intiger in 2RooS=

fdiür, sur ©infiebt offen. Offerten finb bis 25. 2Rai f^riftlicb bem

(ßräfibenten einsureidben.
$ie @e^Ioff*sorbeit«n für boë ißofigebSube in greibnrfl.

Släne, Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber Sirettion
ber eibg. Sauten in Sern (Sunbesbaus SBeftbau, 3iwmer tttr. 127)
Sur ©infidjt aufgelegt. UebernabmSofferten finb Perfcbloffen unter
ber Sluffdjrift: „Slngebot für (poftgebäube greiburg" bis 22. 2Rai
franto einsureidien an bie ©treftion ber eibg. Sauten in Sern.

SRanrer*, Steht!)auer 3i«tmerma»tn«=, Sd)miebe=,
©ttengler» nnb SnrfjberfctTirbriten für einen Vteubau beS §errn
§abid)=Sietfd)b in 91!pinfe!ben. Slänc unb Offertformulare liegen
im Saubureau bei ber neuen (Rbeinbrücfe auf. Offerten finb gefl.
bis 20. 3Rni an ben Sauberrn einsufenben.

tKeuban ber ^csslnétii djc in 'Bafel ®ie gefamten Ummer«
arbeiten finb stt bergeben. Sorfcbriften unb fßttine im Saubttrean
(.Sbertoilerftrabe) 51t bejteben. ©ingabetermin ®onnerStag ben 1. 3uni,
nachmittags 2 Itbr, an baS Saubepartement.

Sn ber HSfeeei ülufbofeit Sbunborf (Sburgau) foil eine

neue gcncreinrit^tnng. ein neues Säbfcffi, ein neuer ffü<f)eboben
(Sobenplüftli) unb Perfd)iebene SWalernrbeiten erftettt teerben. lieber»
nabmSofferten ftnb bis 27. 2Rai an 3* äBettauer, 3^9^^ 3« ridften,
teofelbft jebe weitere SluStunft erteilt Wirb. <

©inberfxtng beô ftirdhurme« in ©rlen (Sburgau) mit
Slubferfdlinbeln, fotoie bie ©rridltung eines neuen ©litpbleiterö.
®etaittierte Offerten finb bis sum 25. SRai an bie ebang. Sirchenpflege
©rien einsufenben.

Utcubau einer Sd)iffüft!cffabrif in 2(mriSh»eil unter girma
2Bittiam SReper u. ©omp. in ©t. ©allen. ©S ift su bergeben : @rb=,
SSWanrer«, Steinmauer» (Snnftftein), ©lafer«, ©bo"ö'er= nnb
$r!)!offorarbeit,, fomie .§olsccntcntbebnd)angen. Släne unb
Saubefchrieb liegen sue ©infidit bereit bei §errn 3. älltbaus in
2lmriSteeil.

S>cr ftirtfjtnrm in SBrnnnau (Sburgau) foil mit ©rüiefcr
' gebeift teerben. ffaebtunbige, bie bie Ülrbeit su übernehmen gebenten,
finb erfudjt, ihre Offerten bis 31. 3Rai fdjriftlid) unb berfdjloffen an
§errn Sfo^rer Sichtenbabn bafelbft einsufenben.

Sie ©dtreinerarbeiten für bas ©ebäube bes mcd)anifd)«ted)=
rtifdjen SaboratoriumS ber eibg. ©dplanftalten in 3ürich. 3«cbuungen,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei §errn $rof. (Recorbon,
(Polptedmitum, 3iwmcr SRr. 18b, sur ©infiebt aufgelegt. UebernabmS»
Offerten finb berfdjloffen unter ber Sluffdbrift „Slngebot für mecb.«te<hn.
Saboratorium in 3ürid)" bis 31. 2Rai franto einsureieben an bie
®ireftion ber eibg. Sauten in Sern.

SÖcffcthfrforgutiB 3ijerö (©rattbünben) :

1. ®ie SlitSfübrung beS (ReferboirS in Seton mit 200 3nbalt
famt ber nötigen ©rabarbeit.

2. ®ie ©rftettung ber 3uleitung sunt (Referboir auf eine totale
Sänge bon 1400 m. (Material: 10 cm weite ©teinseugröbren.

3. Sie ©rftettung beS (RobrnebeS famt ber nötigen ©rabarbeit auf
eine Sänge bon total 2900 m. (Material : ©ufjeifernc (Muffen»
röhren. Sichtweite: 150, 120, 100 unb 75 mm.

4. Siefern unb Serfepen bon 17 (tRuffenfdliebern unb 21 llcberflnr»
bpbranten.
Sic Offerten finb fcbriftlid) unb berfdjloffen bis 22. (Mai 1899

an §errn ©emeinbepräfibent (Mütter in 3'?«® einsureieben, bei Welchem
and) Slüne unb Sauborfd)riften eingefeben unb ©ingabeformnlare
besogen toerben tonnen.

»aneslifotiou döintectl)ut ©rftettung nadjbepichneter 8lbsugS=
tanäle im Söbfclbquartier: a) Untere Sriggcrftrafse (Söbfetb«@iefeer»
ftraße) ; b) ©iejjerftrafje ; c) ©rensftrape (Sö6felb»@ieberftrabe) ; d) Ser»
längerte ©rensfriafee (@te6erftrabe«®orporationSteeg, Sat. Mr. 4284) ;
e) SîorporationSteeg, Sfat. Mr. 4284 (©ieffersperl. ©rensftrabe). Sie
Släne, SorauSmape unb Sauborfdjriften liegen sur ©inficht auf bem

tedjnifdjen Sureau beS SauamteS (©tabtbauS, 3iuimer Mr. 16).
UebernabmSofferten finb bis 25. (Mai, abenbs, mit ber Sluffdjrift
„ffanalifation" bem Sauamt einsureieben.

Sie îïrfjulgcmefnbe 9{anitan«fi3crrifOii eröffnet freie Son»
turrens über bie ©rftettung bon 43 neuen siueiplätfiflcu Stjuh
hänfen. Offerten mit SXuffcfjrift „©djulbanttieferung" finb bis sum
1. 3unt öerfcjloffen an ben ©dplgutSbertoatter, §errn ©b. OcpSner
in Mäniton, eingitfcjicfen, too auih bie Sorfdiriften über ©rftettung
eingefeben teerben tonnen, fotoie Weitere Musfunft erteilt Wirb.
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Auf Frage 157. Pumpen, speziell gebaut für Cirkulation von
Oel und Seifcnwasser an Werkzeugmaschinen liefern in bewährtester
Konstruktion Henri Graf u. Cie., Zürich I, Gerechtigkeitsgasse 4.

Auf Frage IKS. Wenden Sie sich an Baumberger, Senftleben
u. Cie., Installation, Spezialgeschäft für sanitäre Einrichtungen,
Gartenstraße 1i), Ecke Stockerstraße, Zürich II.

Auf Frage IKS. Teile mit, daß ich mich mit der Erstellung
dieses Artikels befasse und eine solche Presse mit aufklappbarem Spindel-
querstück zur Patentierung angemeldet habe. Rob. Weber, Schreiner,
Mellingen (Aargau).

Auf Frage IK7. Bandsägen für Kraftbetrieb von 700—860 mm
Rollendurchmesser hat sofort abzugeben G. R. Stapfer, mech. Werk-
stätte, Horgen.

Auf Frage IV7. Wenden Sie sich an E. Weber, Ingenieur,
Zürich II, Lavaterstraße 71, welcher Ihnen mit Offerten für Band-
sägen dienen kann.

Auf Frage IK7. Emil Steiner, Maschinenhandlung, Wiedikon-
Zürich, hat etliche Bandsägen zu verkaufen.

Auf Frage IK7. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I,
liefern Bandsägen neuesten Systems zu äußerst billigen Preisen.

Auf Frage !7Z. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
hat eine Walze in Stahlguß, 400 mm lang, ohne die Zapfen, 220 mm
Durchmesser und 118 Kg. Gewicht.

Auf Frage 174. Die bekannte Firma E. Kießling u. Co. baut
Coupiermaschinen für angefragte Dimensionen. Wenden Sie sich an
Jng. E. Weber, Lavaterstraße 71, Zürich II.

Auf Frage 174. Wenden Sie sich an Wolf u. Weiß, Zürich,
welche Ihnen mit vorteilhafter Offerte dienen können.

Auf Frage 17k K. Baumeister Peter Baumann in Altorf (Uri)
hat Cementröhrcnformen von verschiedenem Durchmesser zu verkaufen.

Auf Frage 17k i». Wenden Sie sich an Müller u. Zeerleder,
Zürich-Wellishofen. Wir sind Abgeber fraglicher Modelle in allen
Dimensionen.

Auf Frage 18V Teile mit, daß ich tannene Sekretäre liefere.
Rob. Weber, Schreiner, Mellingen (Aargau).

Auf Frage I8V. Unterzeichneter ist Lieferant von tanneneu
Sekretären, roh. Joh. Frei, mech. Bau- und Möbelschreinerei, Wyl
(St. Gallen).

Auf Frage 18S Wenn Leuckngas vorhanden ist, raten wir
Ihnen unbedingt zur Anschaffung eines Deutzer Gasmotors. Direkte
Offerte geht Ihnen durch Wolf u. Weiß, Zürich, zu.

Submissions-Anzeiger.
Städtische Straßenbahn Zürich. Ausführung der Kontakt-

leitnng mit Tragwerk zum elektrischen Betriebe der Pferdebahn-
linien. Pläne und Bedingungen für die Einreichung von Preisoffertcn,
sowie für die Ausführung können bei der Straßenbahnverwaltung,
Hufgasse Nr. 7, eingesehen bezw. bezogen werden. Uebernahmsofferten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Umbau der Pferdebahn, Kontakt-
leitung" bis 8. Juni an den Vorstand der Abteilung II des Bau-
Wesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Ichulhausbau Madiswyl (Bern). Die Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner- und Glaser-, Dachdecker-, Spengler-,
Gipser-, Maler- und Tapeziererarbeiten. Pläne sind ausgelegt beim
Gemeindepräsidenten in Madiswyl, woselbst auch Vorausmaße bezogen
werden können. Schriftliche Angebote sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Schulhaus Madiswyl" bis 4. Juni an den Gemeindepräsidenten
in Madiswyl einzusenden.

Die Jnstallatiovsarbeiten für die ôffcritlià elektrische
Beleuchtung von Erlach Reflektierende Unternehmer belieben
bis 31. Mai einen genauen Kostenvoranschlag beim Kommissions-
sekretär, Notar Bruder in Erlach, einzureichen, woselbst auch Situa-
tionsplan und Pflichtenheft zur Einsicht anfliegen.

Neubcdachung des Turms der Kapelle i« Buch bei Ueß-
lingen (Thurgau). Offerten über Schiefer-, Kupfer- und Zinkblech-
Bedachung sind bis 1. Juni an C. Harder, Vorsteher, einzugeben, wo
inzwischen auch die näheren Bedingungen eingesehen werden können.

Pflästeruugsarbeiten Zürich:
Fahrbahnpflästerung in Stein mit Fugenausguß cirka 1500 m2

„ „ ohne „ „ 2700 m2
Karriholz „ „ 1200 m?

„ „ Korkasphalt „ 400 m2
Uebergänge „ Stein mit „ „ 150 in»

„ „ ohne „ „ 1700 iu2
Trottoirpflästerung „ „ „ 700 m2
Schalen „ 1300 m2

Nähere Auskunft beim Straßeninspektor. Offerten sind bis Sams-
tag den 20. Mai, abends 6 Uhr, dem Vorstand des Bauwesens II,
Herrn Stadtrat Lutz, einzureichen.

Neubau eines Schulhauses in Außer-Eriz (Gemeinde Eriz,
Bern). Uebernahmsangebote sind mit und ohne Lieferung des Bau-
materials, sowie nur für die besondern Arbeiten bis 27. Mai beim
Präsidenten der Baukommission, Herrn C. Tschanz auf dem Bühl,
einzureichen. Die Pläne, Devis und Bedingnisheft liegen daselbst auf.

Neubcdeckung der Kirche von Grindelwald (ohne Turm)
mit dauerhaften Falzziegeln (Dessins von farbigen Ziegeln). Die
Spenglerarbeiten (First- und Gratblcch, Dachrinnen, Abfallröhren,
Schneesänge) sind inbegriffen. Anfragen um nähere Auskunft und
genaue Uebernahmsangebote sind mit Einsendung von Ziegelmustern
an das Pfarramt Grindelwald zu richten Termini 1. Juni 1899.

Die KSsereigenoffenschaft MooSschür Stecheuraiu in
Hellbühl (Luzern) beabsichtigt, ein Käsercigebkude zu erstellen.
Es werden zur Konkurrenz ausgeschrieben: Die Maurer-, Zimmer-,
Dachdecker-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Hafnerarbeiten, sowie
das Liefern von Walken, Bauholz und Laden. Bruchsteine für
Keller und Parterre, sowie sämtlicher erforderlicher Sand werden von
der Genossenschaft geliefert; alle Fuhren ab Station Rothenburg be-

sorgt die Genossenschaft. Plan und Baubeschreibung liegen beim
Präsidenten der Genossenschaft, Herrn Josef Leonz Elmiger in Moos-
schür, zur Einsicht offen. Offerten sind bis 25. Mai schriftlich dem

Präsidenten einzureichen.
Die Schloss»rarbàn für das Postgebäude in Freiburg.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 127)
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter
der Aufschrift: „Angebot für Postgebäude Freiburg" bis 22. Mai
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Maurer-, Steinhaus?, Zimmermanns-. Schmiede-,
Spengler- und Dochdeckerarbeiten für einen Neubau des Herrn
Habich-Dietschy in Rheinfelden. Pläne und Offertformulare liegen
im Baubureau bei der neuen Rheinbrücke auf. Offerten sind gefl.
bis 20. Mai an den Banherrn einzusenden.

Neubau der Psnluskirche in Basel Die gesamten Dimmer-
arbeitcu sind zu vergeben. Vorschriften und Pläne im Baubureau
lTherwilerstraße) zu beziehen. Eingabetermin Donnerstag den 1. Juni,
nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

In der Käserei Aufhofen-Thuvdorf (Thurgau) soll eine

neue Feucràrichtm g. ein neues Käskesst, ein neuer Kücheboden
(Bodenplllttli) und verschiedene Malerarbeiten erstellt werden. Ueber-
nahmsofferten sind bis 27. Mai an I. Wellauer, Ziegler, zu richten,
woselbst jede weitere Auskunft erteilt wird.

Eiudeàng des Kirchturmes in Erlen (Thurgau) mit
Kupferschindeln, sowie die Errichtung eines neuen Blitzableiters.
Detaillierte Offerten sind bis zum 25. Mai an die evang. Kirchenpflege
Erlen einzusenden.

Neubau eiuer Schifflistickfabrik tu Amrisweil unter Firma
William Meyer u. Comp, in St. Gallen. Es ist zu vergeben: Erd-,
Maurer-, Steinhaus?- (Ku ststein) Glaser-, Spengler- und
Schlofserarbeit., sowie Holzcementbcdachungeu. Pläne und
Baubeschrieb liegen zur Einsicht bereit bei Herrn I. Althaus in
Amrisweil.

Der Kirchturm iu Braunau (Tburgau) soll mit Schiefer
' gedeckt werden. Fachkundige, die die Arbeit zu übernehmen gedenken,

sind ersucht, ihre Offerten bis 31. Mai schriftlich und verschlossen an
Herrn Pfarrer Lichtenhah» daselbst einzusenden.

Die Schreinerarbeiten für das Gebäude des mechanisch-tech-
nischen Laboratoriums der eidg. Schulanstalten in Zürich. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei Herrn Prof. Recordon,
Polytechnikum, Zimmer Nr. 18b, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für mech.-techn.
Laboratorium in Zürich" bis 31. Mai franko einzureichen an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Wasservrrsorguug Zizers (Graubünden):
1. Die Ausführung des Reservoirs in Beton mit 200 m^ Inhalt

samt der nötigen Grabarbeit.
2. Die Erstellung der Zuleitung zum Reservoir auf eine totale

Länge von 1400 m. Material: 10 om weite Steinzeugröhren.
3. Die Erstellung des Rohrnetzes samt der nötigen Grabarbeit auf

eine Länge von total 2900 in. Material: Gußeiserne Muffen-
röhren. Lichtweite: 150, 120, 100 und 75 mm.

4. Liefern und Versetzen von 17 Muffenschiebern und 21 Ueberflur-
Hydranten.

Die Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 22. Mai 1399
an Herrn Gemeindepräsident Müller in Zizers einzureichen, bei welchem
auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen und Eingabeformulare
bezogen werden können.

Kanalisation Winterthu? Erstellung nachbezeichneter Abzugs-
kanäle im Tößfeldquartier: Untere Briggerstraße (Tößfeld-Gießer-
straße) ; b) Gießerstraße; o) Grenzstraße (Tößfeld-Gießerstraße) ; à) Ver-
längerte Grenzstraße (Gießerstraße-Korporationsweg, Kat. Nr. 4284) ;
o) Korporationsweg, Kat. Nr. 4284 (Gießer-verl. Grenzstraße). Die
Pläne, Vorausmaße und Banvorschriften liegen zur Einsicht auf dem
technischen Bureau des Bauamtes (Stadthaus, Zimmer Nr. 16).
Uebernnhmsofferten sind bis 25. Mai, abends, mit der Aufschrist
„Kanalisation" dem Bauamt einzureichen.

Die Ichulgemeinde Nänikon-Werriko» eröffnet freie Kon-
kurrenz über die Erstellung von 4S neuen zweiplätzigen Schul-
bänken. Offerten mit Aufschrift „Schulbanklieferung" sind bis zum
1. Juni verschlossen an den Schulgutsverwalter, Herrn Ed. Ochsner
in Nänikon, einzuschicken, wo auch die Vorschriften über Erstellung
eingesehen werden können, sowie weitere Auskunft erteilt wird.
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